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träge dkhinschleichenden Flüsse, deren Wasserspiegel meist höher liegt
als das Land, sind eingedämmt. Ja, der Holländer erobert das
vom Meer geraubte Land stückweise wieder zurück. Durch zahlreiche
Kanäle und große Pumpwerke, die meist von Windmühlen getrieben
werden, entwässert er den feuchten Boden und legt große Flächen
trocken. So hat er z. B. bei der Stadt Haarlem ein Gebiet zurück¬
gewonnen, auf dem jetzt 20000 Menschen leben.

Erzeugnisse und Handel. Das Land ist zum großen Teil fetter
Marschboden. Der Holländer treibt darum ausgedehnte Viehzucht.
Wir beziehen von Holland Mastvieh, Butter und den bekannten
Edamer und Limburger Käse. Gemüse, Tulpen und Hyazinthen sind
Haupterzeugnisse des Landes, dessen Wohlstand der H er in g begründet
hat. Man sagt, Amsterdam sei auf Heringen erbaut. Die Nieder¬
lande sind für Westdeutschland wichtiger als Hamburg; denn der
Rhein ist ein viel billigerer Transportweg als die Eisenbahnen. An
30000 Schiffe verkehren auf dem Rhein zwischen Mannheim-Ludwigs¬
hafen und Rotterdam. Sie bringen uns Waren aus den holländischen
Kolonien, namentlich Kaffee und Tabak, ferner Petroleum. Wir
liefern an Holland Kohlen und Holz, letzteres hauptsächlich für den
Schiffsbau (Schwarzwald!). Denn die Holländer sind noch immer
ein bedeutendes seefahrendes Volk.

Die Bewohner sind germanischer Abkunft und größtenteils Pro¬
testanten. Das Volk ist wohl unterrichtet. Der Holländer ist langsam
und besonnen, kräftig und zähe. Seine Sauberkeit ist sprichwörtlich.
Nur in Filzschuhen darf das schmucke, in lebhaften Farben prangende
Häuschen betreten werden. Vor demselben befindet sich-ein sorgfältig
gepflegtes Blumengärtchen, dessen Beete mit Muscheln eingefaßt sind.
Die Ställe sind Muster von Reinlichkeit.

Städte. Der Haag ist die Residenzstadt des Königreichs.
S ch e v e n i n g e n ist ein berühmtes Seebad.

Rotterdam am Leck wird das Hamburg des Rheins genannt.
Amsterdam, ans Inseln gebaut, hat wie Rotterdam große

Schiffswerften. Einfuhr von Kaffee; Diamantschleifereien.
Leiden und Utrecht haben Universitäten.

*

Küds fr liess über Europa.

Lage und Größe. Das Nordkap liegt unterm 710 n. Br. Die
drei südlichsten Punkte des Erdteils reichen bis zum 36° n. Br.
Europa gehört also fast ganz der nördlichen gemäßigten Zone an.
Da es vom 10. ° w. L. bis zum 60. ° ö. L. sich erstreckt, so liegt
es zum weitaus größten Teil auf der östl. Halbkugel. Es ist der
Mittelpunkt der Landhalbkugel und erfreut sich der Nachbarschaft
dreier Erdteile. Mit Asien ist es verwachsen, an Afrika tritt es


